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Marie mit den Sommerſproſſen putzte die Scheiben des
Küchenfenſters Sieh nur ſagte ſie zur Köchin was der
Fridolin ſich wieder mal ſpreizt Er fällt bald über den
eigenen Sporn

Marie war nur Hausmädchen im Gaſthof zu den drei
Lilien Fridolin dagegen iſt ein deutſcher Haushahn an
geſtellt in einem Hühnerhofe der ſich im ganzen Dorfe ſehen
laſſen kann Drum iſt es ſelbverſtändlich daß Fridolin die

Beine gravitätiſch ſetzt Wenn ihm Marie ab und zu einen
eingebildeten Tropf nennt weil er ſich beim Futterſtreuen
nie um ihre Schürze drängt ſo tut ihm das Mädchen Un
recht Denn Fridolin iſt nicht aufgeblaſen er iſt nur ſtolz
und hat Urſache dazu Jn ſeinen blaugrünen hochgewölbten
Schwanzfedern funkelt die Morgenſonne den Kopf krönt
ein roter voller gezackter Kamm und feſt auf der Erde ſtehen
ein paar ſtramme Beine von der gefälligen Färbung jener
Schuhe die man zu jeder Jahreszeit anziehen kann
Mit dieſen geſchmackvollen Beinen ſteigt er auf einen
Kürbishaufen wirft den Kopf nach oben und ſchmettert die
Sonne an Kräht um den Rivalen am andern Ende des
Dorfes zu ärgern Oder kräht er vor Freude darüber daß
er auf einem Hofe mit ſo erleſener bunter Hennenſchar
daheim iſt Oder kräht er nur weil ein Hahn unter
anderem dazu da iſt um in gewiſſen Zwiſchenräumen ein
mal zu krähen

O nein er weiß genau warum Seine Stimme gilt der
Neuen der Brahmaputrahenne die erſt ſeit einigen Tagen
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berichten
auf dichtbefiederten Läufen Eine angenehme Brutwärme
geht von dem üppigen Federkleid aus Marie nennt die
Neue ein olles feiſtes Trampeltier
nichts denn ſo nennt ja der Pferdejunge die Marie auch
und für den Großknecht vom Bauer Enderling gibts doch
nichts Schöneres als die Marie

Genau ſo verſchoſſen iſt Fridolin in die Brahmaputra
henne Er ſteigt über die Kürbisranken hinweg und kreiſt
ſtolzbeinige im Paradeſchritt um die Neue Doch die gehört
nicht zu den lockeren Hühnern wie man ſie leider Gottes
ſo oft antrifft Sie geht ſchüchtern züchtig davon den
Kopf geſenkt und nur auf die Körner bedacht Er ſteigt
hinterdrein hoſt ſie am Gartenzaune ein ſcharrt ein paar
Larven zutage und lockt mit girrenden Tocktönen

Da klingen rauhe Stimmen durch den Zaun Zwei
Kerle ſtehen draußen Dem einen ſitzt die Knopfmütze im
Nacken dem anderen hängt ein gedunſenes etwas blaurotes
Geſicht unter dem gewellten Rand des verbrannten Stroh
hutes Hauſiererkäſten hängen über den verſchoſſenen
Jacken Aller Brodem der nahen Großſtadt ſcheint von
dieſen Jacken auszugehen Und es iſt auch keine melodiſche
Stimme die plötzlich laut durch den Zaun quarrt

Menſch das wär was in die Pfanne
Das mußte der mit dem Strohhut gerade ſagen als die

Brahmaputrahenne nebe Fridolin eine ſchöne fette Larve
Verſchüchtert ſteigt ſie davon Fridolin wirft den

Kopf verärgert nach den Beiden herum ſieht die begehrlichen
Augen unterm Strohhut Funkeln kelrt ihnen mit Verachtung
die Schwanzfedern zu und ſteigt empört hinter der Neuen
drein Ein paar Mücken tanzen mit beharrlicher Gier um

ihr volles Federkleid ÄUnten am Hennenpfuhl holt er ſie wieder ein Es war
auch die höchſte Zeit Denn ſchon ſtreicht der Hahn Anton
tockend und ſcharrend um das üppige Huhn

Fridolin bekommt drohende harte Augen Sein Hals

bereit Da wendet ſich Anton wieder den deutſchen Haus
hühnern zu gackert etwas in ſeine weiße Halsklappen und
beginnt zu krähen Es klingt als würde eine verroſtete
Haustür nach Jahren endlich wieder einmal geöffnet
Etwas Verſoffenes klagt in dieſem Geknarre und mag wohl
daher rühren daß Anton vom Pferdejungen einſt mit ſchnaps
getränkter Semmel gefüttert wurde An jenem Nachmittage
taumelte der große Hahn zum Entſetzen der Hennen be
ſchwipſt im Hofe einher und fiel abends im Hühnerſtall
mehrfach vom Stengel Er holte ſich zwar wie es bei
Unfällen von Betrunkenen meiſt geht keinen körperlichen
Schaden aber den Reſpekt beim Hühnervolk hatte er ſich für
alle Zeiten vergeben Außerdem fehlte ſeinen ungefügen
Knochen ſeit jener Zeit der rechte Talg ſo daß ſogar Frido
lins dritter Kollege das japaniſche Bantamhähnchen ge
legentlich gegen Anton aufzumucken wagte Und dabei war
dieſes weißbrüſtige Hähnlein ein vertrockneter mit ewigem
Schnupfen geplagter degenerierter Vogel an dieſer Stelle
ferner nicht vonnöten iſt

Ebenſo iſt die rig Hühnerſchar gleichgüktig zumal
ſie den Verkehr mit der Neuen Fremden andauernd meidet
Nur Fridolin bleibt dicht hinter ihren Schwanzfedern So
kriechen ſie unterm Stachelzaun hindurch und ſo ſtelzen
ſie über die dürre Wieſe in Gottes freie Natur hinein
umſurrt und umſchwirrt von Mücken Bienen und gaukeln

auf dem Hofe iſt und von den eingeſeſſenen Hühnern vor
läufig noch geſchnitten wird weil ihre Vergangenheit bis

Jhr Körper ſchwellt voll und mollig und wiegt
der mit der Knopfmütze

Aber das beſagt gar

dieſe leidige Lauferei gewöhnt

den Schmetterlingen Fridolin lockt und ſcharrt die Körner
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zutage und die Brahmaputrahenne frißt es war ein
herrlicher Tag

Unaufhaltſam flattert ihre züchtige Schüchternheit mit
den Stunden hindann Jhre Augen glänzen den ſauberen
blaugrün ſtrahlenden Fridolin von der Seite an während
ihm das Herz im Leibe hüpft ſooft ſein Blick den ſchweren
vollen üppig gepolſterten Vogel ſtreift

Die Sonne ſank ſchon in rotgelbes Feuermeer und die
Hennen ſiiegen gerade in altgewohnter Reihenfolge die
Hühnerleiter empor da erſt tauchten die zwei wieder im
Hühnerhofe auf Fridolin macht an der Leiter in einer
Pfütze halte und läßt die Brahmaputrahenne vorauf ſteigen
Dabei ſchmeißt er den Kopf nach links daß ſich der Kamm
wie eine ſchiefgeklappte Studentenmütze zur Seite legt
Dann reckt er ſich und noch einmal hell hinaus ein toller
voller Gruß ans Leben das dem Fridolin nie begehrens
werter dünkt als in dieſer Stunde Ein ſolches Bewußtſein
der Kraft und der geſicherten Lebensſtellung ſchwingt in
dieſem Schrei daß der Hahn des Nachbarhofes zum erſten
Mal auf eine Antwort verzichtet Vergeblich wartet Fridolin
ſeitwärtsgeneigtem Kopf dann flügelt er ſieghaft und leicht
füſſig zur Luke empor

Draußen fächelt der Abend mit ſchwerem ſüßem Heu
duft durch die Dorfſtraßen Die Burſchen flegelten ſich an
die Gartenzäune und ſchäckerten mit den Mädchen Der
Großknecht vom Bauer Enderling hatte den Arm wie einen
Winkelhaken um Marie s breite Taille gelegt und zog mit
ihr wieſenwärts denn ſo ein ſchöner Abend käme ſobald
nicht wieder ſo ein ſchöner Abend

Vom Waldrante her jedoch torkelten zwei die fluchten
auf den ſchwülen Tag Jrgendwo müſſe man noch ein
vaar Viere kippen irgendwo Dem einen ſitzt die Knopf
mütze im Nacken dem andern ein gedunſenes blaurotes Ge
ſicht unterm welligen Strohhuntrand Die Hauſiererkäſten
haumeln leer auf dem Rücken und machen alle Schwankungen
klappernd mit

Det war n Tägelchen Det war n Jeſchäft ſagt
Der andere hat die Hand in der

Taſche und klimpert mit Geldſtückens Dabei kommt es eigen
ſinnig unterm Strohhut hervor Heite nehm ick meiner
Ollen noch n Hähnken mit heem

Drei Straßen biegen vor ihnen in s Grau der Dämme
rund Dahinter zerfließen die Türme der großen Stadt
Dorthin wollen Mütze wie Strohhut aber ein plötzlicher
Stoß von dem niemand ſagen kann woher er kam dreht
die Beiden in den Dorfweg hinein Ein verſtärkter Stoß

keiner kann ſagen von wannen er kam wirft die
Zwei weiter unten durch die weitgeöffnete Tür des Gaſt
hauſes zu den Drei Lilien

Hinterm Biertiſche haut der mit dem Strohhut das Seidel
auf die Holzplatte und beharrt eigenſinnig Heite nehm ick
meiner Ollen noch n Hähnken mit heem Dazu läßt er
ein paar Taler in der hohlen Hand klirren und wieder
klinmpernt in die Taſche gleiten

Das zieht dem Wirt wie am Seil hinterm Buffet hervor
Die beſten Geſchäfte hat er immer mit Bekrunkenen gemacht

Ein Hähnchen Dunnerlitzchen ja er hätte ein paar
koſchere Hähne da zum Ausſuchen Dunner ja ein paar
Hähnchen hinten im Hühnerſtall

Hinten im Hühnerſchlag brütet eine Ruhe wie ſie in
jedem geordneten Schlafſaale herrſchen ſollte Auf dem
vorderſten Stengel hocken die drei Hähne Dahinter in alt
hergebrachter Ordnung die Hühner die Schnäbel im Bruſtgefieder de von Eiern Küken Mais Larven und
Regenwürmern träumend Kein Huhn regt ſich als draußen
das Hofpflaſter von Männertritten hallt kein Hahn dreht
auch nur den Kopf als die Tür knarrt Der Weg zum
Schweinekoben geht am Hühnerſchlag vorüber man iſt

Nur der Hahn Anton äugt ungehalten zur Seite und
ſieht drei Männer von fahlem Dämmerlicht umwittert Der
Mittelſte ſchwankt wie ein Rohr im Winde Müd gläſerne
Blicke kommen unter ſeinem Strohhut hervor Ein paar
Federbüſche verſchwimmen vor ſeinen Augen

Er lallt hebt den Zeigefinger und klopft irgend wohin
Den nehm ick

Tippt auf irgend ein Federkleid das gerade irgendwie
im Dämmerlichtſchein des Fenſters ſchimmert

Jn dieſem Dämmerlicht ſitzt Fridolin Er träumt von
der Brahmaputrahenne fühlt plötzlich wie ihm jemand
plump vertraulich auf die Schulter klopft und wendet er
ſchrocken den Kopf Aber ach da ſitzt ihm auch ſchon
die grobe Gaſtwirtsfauſt am Halſe

Das Letzte was Fridolin von dieſer Welt ſah war eine
ſchwankende verbogene Strohhutkrempe
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Am nächſten Tag baumelte vom Küchenfenſter des
Hauſierers Mulak ein toter Hahn Die Schwanzfedern
ſchimmerten blaugrün und die Beine zeigten die gelbbraune

eng der Schuhe die man zu jeder Jahreszeit tragen
ann

Gegenüber in der Eckmannſarde hockt der Schneider
Müller Der ſchöne Vogel hängt ihm faſt vor der Naſe
Denn dieſen Meiſter Zwirn wollten Mulacks ſchon längſt
einmal gründlich ärgern Er hat den feiſten Haſen ſeiner
zeit auch fünf Tage lang zur Schau gehängt

Jm Hühnerhof zu den drei Lilien jedoch trippelte dieBrahmaputrahenne neben dem Hahn Anton Er ſcharrke

Eſheint wöchentlich

Der Zirkus
Von Louiſe SchulzeBrück

Nachdruck verboten
Es klingelte ſo heftig an der Flurtür daß ich in der

Meinung es ſei der erwartete feldgraue Beſuch ſchleunigſt
öffnete Aber es war nicht der Feldgraue der zu dieſer
Stunde kommen wollte Ein weibliches Weſen ſtand da
und hielt mir ein Paket weißer Klöppelſpitzen entgegen

Kaufen Sie mir doch n paar Meter Kante ab
Jch brauche keine Kante

Aber ſie ließ ſich nicht irremachen
Och kaufen Se doch Jch hab n Bruder bei de

Piiniere
Wenn man ſelbſt einen Pionierbruder hat ſchlägt dieſer

Grund durch
Ehe ſie die Spitzen abſchnitt ſagte ſie dringlich Haben

Se nich wat zu eſſen Jck jeb n Ende Kante zu
Jch hatte auch was zu eſſen Sie löffelte einen Teller

dicker Bohnenſuppe mit Genuß aus
Da mir kurz vorher ein noch ſehr guter Schirm bei

einer ähnlichen Gelegenheit vom Flur verſchwunden war
blieb ich bei ihr ſtehen und konnte ſie betrachten Sie hatte
etwas Sonderbares an ſich Worin es lag war nicht zu
ſagen Sie war groß breit mit einem braunen großen
Geſicht und führte die Suppe mit ſonderbar ſchlenkrigen
Handbewegungen zum Munde

Jnzwiſchen nickte ſie mir wohlwollend zu und ſagte an
erkennend Sie Jhre Suppe is aber jut

Dann ließ ſie den Löffel ſinken und ſagte ſehr dringlich
Wiſſen Se denn woher ick komme

Jch verneinte mit mäßiger Neugier
Darauf ſagte ſie nicht minder dringlich Haben Se

ſchon mal junge Löwen uffjezogen

Junge Löm wen
Ja das macht man nämlich ſo Man leiht ſich ne

trächtige Löwin von einem der keine kleinen Löwen braucht
jibt ſe zurück wenn die Jungen da ſind Und denn zieht
man ſie mit de Pulle uff Sol Sie nahm das
Spitzenpaket als jungen Löwen unter den Arm und hielt
ihm die Finger als Pulle entgegen Och ich ſag Jhnen
die ſchlutzern Un wenn ſe jrößer ſind denn haun ſe mit
de Poten zu ſag ick Jhnen Daß s Blut man ſo raus
ſpritzt Huhruu und Denn ſe des zu ſchnuppern kriejen
denn wer n ſe janz wild Denn mijaun ſe nach Blutl Un
denn uff de Schnauze jekloppt

Und die haben Sie alſo aufgezogen
Ja für meinen Bruder Der is nämlich Domdöhr

Wiſſen Se was das is
Ja ich wußte was ein Dompteur war

Nee ick ick bin wat anderes So Sie hielt die
Spitze ſtraff vor ſich hin in beiden Händen und hüpfte mir
in einer ſelſamen Art entgegen So Vor un zurück un vor
un zurück un drei Schritte vor un zweit zurück un denn janz
vor un janz zurück un denn ins Netz runter ick ſag
Jhnen da kreiſchen ſe los aber denn runter uff n Boden
un denn ſich verbeugt rechts und links ſo ſie machte
das alles mit Blitzesſchnelle wiſſen Se früher wie
man das Netz noch nich hatte da war das jar nich ſo
einfach mein Vater is keines natürlichen Todes jeſtorben

aber jetzt Kleinigkeit
Ich ſtarrte ziemlich verblüfft das redſelige und hüpfende

Weſen an Aber ſie hatte nur Atem geſchüpft und fuhr
ſchleunigſt fort Nämlich wir hatten n Zirkus Nich
jerade Renz oder Schumann aber janz anſtändig Kümmeli
Wir heißen nämlich Kümmel wiſſen Se Sechs Wagen
hatten wir un n Zelt n jroßes Zelt Un ick war Seil
künſtlerin und Schulreiterin Un voch noch n bißken
Gummimenſch Na n Jenuß is das nich immer u ick
Jhnen Wie man dazu anjelernt wird Jeden Morgen
janz in kaltes Waſſer jeſteckt von wegen Abhärtung Un
denn de Jelenke jebogen Vor un zurück un vor un zurück
bis man mit de Fingerſpitzen ſo uff n Arm kommt
ſie beugte ihre Hand rückwärts auf den Arm un de
Jüße ſo un s Kreuz voch ſo ſehen Se un das alle
Dage n paar Mal Na wenn man s überſteht is s ja ju
un wenn man s nich überſteht da is s voch noch ſol
Na man wächſt ſo ran un jewöhnt ſich daran Das is
nu mal ſol s Jeſchäft jing jut Mein Bruder mit de
Löwen un ick uff n Seil und uff n Pferd un die Kleenen
ans Trapez und denn die ſechs Jäule Un die Jroßmutter
mit Waſchen un Plätten un Flicken von de Jarderobel Un
denn jab s Krieg Na was konnt man machen Die
Jäule jingen in n Kriegl Jck ſag Jhnen die Offiziere
waren ja janz verſeſſen uff die Jäule Die jingen ſo S
bei die Muſike tſching bum bum tſching bum bum
Un denn die Bieſter wie verrückt mit Tänzeln und ſpaniſchem
Tritt Na wir hab n uns ausjehalten daß wir ſe wieder
kriejen wenn ſe s überſtehn Un unſere Wagen die wurden
ooch für militäriſche Zwecke jeholt Das is nu mal ſo
Un unſer Zelt det wurde jebraucht um die Jefangenen
die erſte Zeit inzulochen Un Jroßmutter un die Kleenen
die ſind in Schleſien unterjekommen Un die ſchicken denn
die Kanten Denn ick bin hierhergekommen weil der Bruder
hier ausgebildet wird Da hab ick mir denn ne Wohnung je
mietet drei Mark die Woche mit n Mund voll Kohlen und

vund girrte und ſie fraß es war ein herrlicher Tag
nerPetroleumlanpe ſo groß ſie zeigte den Daumennagel

Na man ſchindt ſich ſo durch wiſſen Se s Kapital



klangen Auf der Twerskaja bewegte ſich viel buntes Volk Män
ner mit roten Hemden Frauen mit gelben Tüchern Alle ſchauten
nach dem Automobil hin Einige Poliziſten ſalutierten ehrerbietig
Toporkow war trunken von all den Huldigungen und machte
ſeinen Empfindungen Luft durch die Hupe

Gegen zehn Uhr morgens jagte er an das Haus ſeines Chefs
heran Er verließ das Automobil beguckte es von allen Seiten

Vefaßte die Reifen und ohne den Gruß der Leute zu erwidern
die um ſeinen Kraftwagen gruppierten ging er ſtolz nach der
Wohnung des Herrn Strumpfband

varf man doch nich anfreifen man muß doch nach m Krieg
wieder anfangen Jck er mich ſchon durch un wenn
mein Bruder niſcht paſſiert dann is s ja jut un wenn m
was paſſiert na wir ſind s ja jewöhnt daß wir keines
natürlichen Todes ſterben das is nu mal ſo ſehen
Se nu haben Se mir die Bohnenſuppe jejeben nu bin ick
für heute ſatt un da das Ende Kante das kriejen Se

ſ Franks bezahlen Es iſt Name der ſoviel wert iſt
Nun meine Ente iſt genau ſo gut ein Kunſtwerk wie Jhre
Bildniſſe Auch ſie iſt ſigniert von mir

Die Fliege
Die Kriegszeitung der 4 Armee erzählt folgendes Ge

ſchichtchen Leutnant Müller verſüßt ſeinen Kaffee gern und
ausgiebig durch Zucker Sein Burſche Steputat frönt derNein Sie brauchen mir keine Kante zu gebenr mir ofba gleichen Leidenſchaft natürlich aus der Zuckerdoſe des HerrnNa das wäre noch ſchöner Ne das jibt s nich Die Dort ſaß die er Familie an er a und Leutnant Leutnant M fällt es auf daß der auf eigene

nehme Se d Sie bud a re n r n Priid z e T pagt Koſten er Zucker ſo ſchnell verbraucht iſt Auf ſeine

n mme i wieder u ie e e ten r en ba tun gang ve ee de ſehen M de h d et er Seht derte eher e
Leutnant an dem Zucker Anteil hat Aber Leutnant M
kennt ſeine Pappenheimer Er fängt eine Fliege und ſchließt
ſie abends in die Zuckerdoſe ein Am nächſten Morgen
als Steputat ſeinen eigenen Morgentrunk wie üblich verſüßt
entwiſcht ſelbſtverſtändlich die Fliege und als der ahnungs
loſe Steputat ſeinem Leutnant die Zuckerdoſe vorſetzt fährt
ein heiliges Donnerwetter auf den verdutzten Sünder herab

nehmen und ſagte
Jch kam natürlich in meinem eigenen her er hielt es für

überflüſſig noch das Wort Automobil hinzuzufügen das er bei
allen als ſelbſtverſtändlich vorausſetzte Ja ich muß mich ſelbſt
rühmen daß der Motor ganz hervorragend funktioniert und darin
ſteckt ja bei jedem Auto der Hauptwert

Sie ſind wirklich ein Glückspilz Solch ein junger Mann

ick wieder an Sie komme da is mein Bruder weg Ne
ick fall niemand läſtig das is nu mal ſo jut n Tag

Fort war ſie Jch ſtand da mit einem trockenen und
einem naſſen Auge Fahrend Volk getrieben vom großen
Schickſal unſer aller wie ein Blatt im Wind Aber ich
war überzeugt die futtert ſich durch

Dann klingelte es wieder und diesmal war s wirklich
und kann ſchon im eigenen Automobil rn Jetzt fehlt
Jhnen nur noch eine Braut mit anſehnlicher Mitgift bemerkte Leugnen hilft nichts Leutnant M führt einen lückenloſen

r Schuldbeweis Aber Steputat iſt auch nicht auf den Kopf8 J 3 der Hausherr d e c 9 e rder Feldgraue Na Du machſt ja ein ganz beſonderes efallen Am nächſten Morgen verſüßt er ruhig wiederGeſicht ſagte er Daran habe ich auch ſchon gedacht erwiderte Toporkow gef e
Nun ja Sag mal haſt du ſchon mal junge Löwen

aufgezogen

Junge Löwen Na hör mal
Oder ſag mal biſt du ſchon mal ſo drei Schritte

vor zwei zurück drei vor zwei zurück ganz vor ganz
zurück und dann ins Netz hupps

Die Augen meines Feldgrauen wurden größer und
ganz entſetzt

Weißt du leicht iſt das nämlich nicht
ins kalte Waſſer geworfen

Mein Feldgrauer ſah hilflos um ſich
Du mußt nämlich wiſſen eben war ein ganzer Zirkus

Alle Tage

und ſchielte nach Aglaja hin Jch darf ſogar behaupten den
Gegenſtand meiner Wahl gefunden zu haben

Ei ſieh mal einer an Wer wöär denn das rief der Fa
milienvater aus

Das iſt noch ein Geheimnis Zunächſt wollte ich Sie und
Jhre rte Familie in meinem eigenen ſpazieren fahren und

dann entſchleiert ſich Jhnen vielleicht manches denn der erwähnte
Gegenſtand ſteht Jhnen nicht ganz fern

Einen Blick auf die älteſte Tochter richtend ſtrich Herr
Strumpfband ſich gedankenvoll den Bart und ſenkte wie über
legend leicht ſein

Wazum nicht, ſprach er gedehnt Sie ſind ein achtenswerter
junger Mann und vernünftige Eltern werden Jhnen mit Ver
gnügen ihr Kind anvertrauen

ſeinen Morgentrunk fängt dann mit Gewandtheit eine Fliege
tut ſie in die Zuclerpoſe und ſetzt dieſe Leutnant M vor
Natürlich entwiſcht dieſe als Leutnant M die Doſſe öffnet
und Steputat kann ſich nicht enthalten mitGrinſen zu erklären
Hat ſich Fliege wieder von Zucker gefreſſen

Er wundert ſich noch heute warum er zunächſt vor die Tür
geſetzt wurde und dann noch drei Tage Mittelarreſt erhielt
Er hatte es doch wirklich ſchlau angefangen

Engliſch Witze
die ein gut Stück von Selbſtcharakteriſtik enthalten
hat ein Mitarbeiter der Neuen Hamb Ztg aus engliſchen

d

n Blättern geſammelt Die folgenden ſeien mitgeteilt
hier n e nd Zercz en W Schon In einem der nach Aegypten entſandten i war In dkutſcher die Köchin das Stubenmädchen mußten dabei behifflich die Diſziplin beſonders locker Fines Tages wurde es i der ſie

9 l mi einem Offizier zu bunt Er rief den Mann der ohne Gruß HräſidentA t b z ſein Mehr als zehn Menſchen kann das Automobil nicht auf J JDas o uro mobl r und ſo n r jüngſte e u o ä e an Wien Se r Linz fragte er thn er Wak
i der Kraftwagen ſich in Bewegung ſetzte glich er einer Gemüſe Wiſſen Sie nicht wer ich bin r ihn ie uSkizze von J Mawitſch Deutſch von Marie Beßzmertny fuhre mit allerlei buntem Kohl Wahn ließ die Hupe ertönen Gleichmütig ſchüttelte der Mann den Kopf Eröffnun

Nachdruck verboten daß es weit hinaus dröhnte Alle Leute ſahen ſich auf der Straße Nun dann will ich es Jhnen ſagen Jch bin ein Meir
Waſſili Siſojewitſch Toporkow Angeſtellter im Galanterie Nach dem Auto um und das Herz Toporkows ſprang dabei vor Offizier Tag wie

warengeſchäft der Firma Strumpfband u Co ging noch dem Freude Er kam ſich als der Glücklichſte Beneidenswerteſte in Ach was Sie nicht ſagen war die Antworte S 2 D Jfingſtbaſar im Moskauer j ganz Moskau vor Aber das Glück iſt ja ſo launiſch Bald Siy lich i di z Pös ſt erhobenne wie v g dere Le e in Leon er e wußte der arme Toporkow ſelbſt nicht was ſich eigentlich zuge haben Sie ſich ja ein ſchönes Pöſtchen geſichert Kole ngriffe
Kopeken Jhm ſollte der Hauptgewinn zufallen der in einem
Automobil beſtand Toporkow glaubte im erſten Augenblick vor
Glückſeligkeit den Verſtand verlieren zu müſſen

tragen hatte
Erſt war ein entſetzlicher Stoß zu ſpüren der ihn vom Auto

mobil in den Schmutz hinausgeworfen hatte Aus den aufge

lege Da bleiben Sie man dabei
Auf einer Verſammlung im Londoner Arbeiterviertel
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Sein Los b in der Hand haltend ſtürmt d z ſchwollenen Augen konnte er nur noch einen flüchtigen Blick auf ſprach der Pfarrer über das Thema Jeder kann ſeinem deutſchegroßen Saal don ſich t der anvern Haen die Bi a die herausfliegende zahlreiche Familie Strumpfband u Co werfen Gott für etwas dankbar ſein Dabei fiel ihm das ſtrah und wir
rief laut daß niemand es überhören konnte Fünf Tage nach Pfingſten ſaß er in ſeinem beſcheidenen Zim ende Geſicht eines jungen Mannes auf der vor ihm in der liegenden
FSch bin es der das Automobil gewonnen hat bitte laſſen

Sie mich durch Den ganzen Vorſchuß den er für die Feſttage
mer mit einem Verband am Halſe und am Arm Auf dem Tiſch
lag eine Aufforderung von einem Polizeirevier Er ſtöhnte aber vorderſten Reihe ſaß SSie junger Herr, meinte er freundlich ihn ermunternd

Heeresm
Länder

tt 2 2 er e heuteen ſehr r e e be gegen cher n 2 Glcbes as bar bie tieſe ten heben gettiß eines gang beſonders Erfrelihes n
ſeur er ſcigaſs nnohi nanis lebtahlun n d chtete is Pfing An einer Anſchlagſäule hatte ſein Automobil den verhängnis er gegen unſeen dein a d nen et Se Maſchine io Pling vollen Stoß erlitten und jetzt ſtand es auf dem Hof der Feuer Hab ich auch, erwiderte der Heut morgen iſt meine Feinde g

Die Tage vergingen dem Antomobilbeſitzer wie im Traum wehr Der Chauffeur kommt zweimal am Tag nach ſeinem S chwiegermutter d ie T reppe her unterg e zerſchellt
und ſehnſüchtig erwartete er ſtets den Abend Sofort nach Ge Lohn und macht auch noch Skandal denn das Auto ſollte nach fallen und bewußtlos ins Spital geſchaffen worden Todesm
ſchäftsſchluß eilte er nach der Garage beſichtigte ſeinen Schatz einer Garage übergeführt werden wo für einen Monat Miete im tragen v
von allen Seiten ſetzte ſich ins Coupé und verbrachte dort manche voraus zu begahlen wäre Beſſy war gerade im Begriff ihre wöchentlichen Erſpar neuem
Nacht ſchlafend ohne ſeine Wohnung aufſuchen zu wollen Für die Reparatur des Autos wurde ſodann eine Summe nfſſe in Erdbeereis anzulegen als ihr der Pfarrer den Weg an Zahl

In aller Herrgottsfrühe wachte er auf warf den Rock ab Wangr r durch das halbjährige Gehalt Toporkows noch nicht vertrat mut an
ſtieg aus und begann mit einem Lappen jeden Gri d j gedeckt wurde ie J icht liebe iſſi an die enSchraube ſorgfältig abzureiben Rat Bee n r Bald nach der Kataſtrophe hatte er ſchon verſucht bei ſeinem Warum geben a n nicht lieber der Miſſia ruhmrei
Chauffeur jeden Abend um den Motor zu unterſuchen und um Chef um die Hand Aglajas anzuhalten wodurch er auch in den on meinte er mißbilligend truppenAntwort zu geben auf all die unzählige Frogen die an ihn ge Beſitz eines Vermögens zu gelangen hoffte das ihm die Jnſtand Jch hatte das erſt im Sinn, entſchuldigte ſich Beſſ wundba
richtet wurden t ſetzung und Weiterbenutzung des Automobils ermöglichen würde Aber dann ſagte ich mir daß es vernünftiger wäre ich Reiches

Müde und erſchöpft ſtellte ſich Toporkow nach der Morgen Er erlitt aber eine gründliche Abfuhr kaufte mir Erdbeezreis und überließe es dem Eishänd anleihe
arbeit in ſeinem Laden ein und künpfte mit jedem Menſchen ein Vor ganz Moskau haben Sie uns blamiert ich danke Ihnen Ier das Geld an die Miſſion zu geben Anteiln
i über r Automobil an Wollte jemand Gummiband h T n v W in r e ende u e ſadenufen dann hieß es ie mal in den Spiegel ob jemand in ſolch einem Zuſtande mi 5 ibus nei KinderWirten Oh recht gern Wiſſen Sie Gummi iſt aufgedunſenen Augen mit verbundenen Giedern jemals als Freier ſeht et en ver w öpf n r Zukunft
jetzt außerordentlich geſtiegen Ich kann es Jhnen als Spezialiſt in ein ehrbares Bürgerhaus getreten iſt er s nd Frſagen denn ſehen Sie ich beſitze ja ſelbſt ein Automobil Die Das war die Antwort ſeines Chefs Jhm ſelbſt blieb nichts Un fragte r nilderrGummireifen ſind von der Fabrik Klaus aber was ſind das anderes übrig als das Automobil zu verkaufen Bewerber Würde einer der Herren vielleicht aufs Verdeck gehen Krieg
auch für Reifen ſtellten ſich n vielfach ein aber ihr Angebot verſetzte Toporkor van 9 z a z derholte der Echaffner d So

Laſſen Sie ſich gnädige Frau von der matten Farbe der in helle Entrüſtung a keine Antwort kam wiederholte der fner die Verbünrig a ſhrecken auf meinem eigenen Automobil iſt n ger e l während der Motor Frage Aber wieder rührte ſich niemand 5 zugefal
ie Politur auch in dieſem gedeckten Ton und dabei iſt es doch ein allein oſtet Das iſt ja Raub ndlich meinte ein Fahrgaſt Jſt es denn eine Da ſiegreicKraftwagen erſter Ger t 9 Die Leute waren aber eigenſinnig Und als ſich endlich einer ober es arme e saf v ws mer

Je näher das Feſt rückte deſto ungeduldigere Blicke warf Herr fand der 3000 Rubel zahlen wollte machte Toporkow eine Geſte Nein eine richtige Dame, ſagte der Schaffner mit auf die
Strumpfband auf Toporkow bis er ihm eines Tages ſagte des Bedauerns ſeufzte und willigte feuchten Auges ein de B ſt der Ueberzengu t folgen

So öden Sie doch die Käufer nicht andauernd mit Jhrem Er mochte über das Automobil gar nicht mehr ſptkchen fragt dem Drut e W ergeugung hat deAutomobil an Jch kann es nicht mehr anhören Entweder tut ihn aber jemand teilnahmsvoll danach dann ankwortete er Gutgek eidet Kaiſer
man ſeine Berufspflicht oder etwas anderes ächzend Ja ſehr ſchick und modern gekleidet die FrToporkow war beleidigt Er verließ ſeinen Platz hinter der Dies Automobil war mein Ruin Es koſtete mich 4000 Na dann kann ſie ſich ja eine Droſchke nehmen, zerzig
Tonbank trat vor den Chef legte den Daumen der linken Hand Rubel meinte der Fahrgaſt und lehnte ſich beruhigt zurück Und dem Ve Denen und ſprach mit lebhafter Geſtikulation der S nun fahren Sie bitte endlich los Jch möchte nach Hauſe gegent

rechten Hand GebieWer über einen kapitalen Beſitz verfügt darf ſich auch er c rlauben den gegen zu Niachen Jm übrigen halten Bunte Zeitung r d Telo

Sie es wie Sie wollen e J s dT e fort e muß ich a erklären M d R l Preis Rätsel Unſerdaß Sie das e ermorgen tun können wenn das Magazin vor g W 87 ichtgeſchloſſen wird Dann mögen Sie zu allen Teufeln Ein junger ab darauf ſtand S e s eng
ehen J ara erlanWarum denn erſt übermorgen Wir leiſten es uns au M d R Zum Schmuck von 2 will 3 4heute ſchon wenn es uns beliebt und pfeifen auf alle Rache Man ewyfing ihn begrüßte ihn immer ſehr höflich Bis r t e

e Das ſteht Jhnen nicht zu und Sie dürfen bei dem lebhaften ihm mal einer fragte Sind Sie in Jhren jungen Jahren Sicy an den n weite
n Ihren Poſten nicht verlaſſen ſchon Mitglied des Reichstages 2 Nein, Den Schmerz zu lindern ſtreicht 3 4 ringeSie dürfen aber für ſich weidlich ſorgen und ich nicht Er ſagte er ich bin Musketier der Reſerve Das Ganze auf die Wundelauhen Sis daß ich Ihre Hand zum Abſchied drücke legte er ich un ten Zas Winel ſeine Wirkung in deinVaſſ Siſojewitſch reckte mit Würde den Hals drehte ſich Kriegsausgabe d Bukareſter Tageblattes Der Schmerz iſt weg zu Stunde a
ine n r T ger umſchrieb mit der Hand graziös einen Meine Ente das Kunſtwert Auflösung des Preisrätsels aus Nr 30 n

er T S iolt ſto Pfeiler Feile borer Meere e Sie e doch nicht anl er Sri de Paris ſchreibt Kürzlich ſpeiſte der be Richtige Löſ ig ein ſhar
Ich rede doch ganz gelaſſen mit Ihnen Jetzt gerade wo wir kübmte Maler Z F mit einigen Freunden in einem Reſtau Ae e die atte rer Paul Goeſchk
eine ſo heiße Zeit haben und die Käufer eilig ſind kommen Sie kant in der Nähe der Madeleine Als die Stunde des Merſchwitz L Meuſel Lotte Seanjot Heim Friedri e h

j g Fou2 5 2 dasjedem mit Jhrem Automobil Ich habe Sie doch nicht beim Ausbruchs naht wirft er einen Blick auf die Rechnung Verger Paul Müller Käte Breitter Frau Erdmute Kaſelitz Frau in e
Kragen gepackt und herausſetzen ſondern Sie nur aufmerkſam Eine Ente mit jungen Erbſen 50 Franks Das ernüchtert SäßlerSchafſtädt Werner Kirſten Helmut Bohmeyer Liſelott wen
machen wollen daß Sie ſich und andere nicht aufhalten möchten ſeinen ziemlich bekommenen Kopf plötzlich Freilich iſt das Bacher Käte Vieweg Eliſe Schröter Lotte John Naumburg Hans R

Wenn Sie ſo ſprechen ſo iſt das ſchon was anderes Sie Leben jetzt ſehr teuer aber der Preis dieſes Geflügels Keller Frau Elſe Keller Hans Frenkel Hermann Frenkel rre
üffen ſich aber dennoch merken d der E Gertrud Voigt Marie Müller Otto Schaefer Fritz Linke Kurt erreeinen efühl beſitt Ebenſo v danren ſich Unabe ſcheint ihm doch ein wenig übertrieben Er läßt den Wirt Linke Ernſt Rece Eisleben Frau Meta Paul Guſtav Grunicke

Geſchäft beſten ſind meine n nennt e ſt d rufen Hören Sie ſagt er ihm Für dieſe Ente haben Breslau P Slig Margarete Plaß Se Schwarzee Gertrud tig
Seinige teuer aber ich will dennoch Jhre Dilte berüchſi chtigen Sie doch nicht mehr als 10 bis 12 Franks in der Markthalle j Kretzmann Frau Marie HienſchGräfenhainichen Artur Hartnuß Vol

Her erſte Pfingſttag ſollte den Triumph Toportows beſſyen bezahlt Möglicherweiſe Nun ja alſo Nietleben R Tevobl Stäbfrrt a Baſtien Ermeleben Diga des
Es war acht ühr morgens als er mit dem Automovil nach der Herr verſetzt der Gaſtwirt würdevoll wenn Sie ein Fee Htte er Wer oaſt Wilhelm CreugbergSwinemünde 75
Twerskaja ſauſte g dieſer ungewöhnlich frühen Stunde war Porträt malen verwenden Sie nicht einmal für 10 Franks Preis erhielt Gertrud Voigt und zwar denoch kein anderes Automobil zu ſehen Die Kirchenglocken er Farbe Und dennoch laſſen Sie ſich für ihre Arbeit 25 000 S Ekkehard de
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